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den keiligsten Traditionen unserer Bourbon
BotÜed in Bond

h'-

A

Eonaril Bluffs, Iowa.
Tie! Monarch Manufacturing

Eenipaiui, deren Gebäude vor kurzer
Zeit durch Feuer zerstört wurden,
ist bereits an dcr Arbeit mit dem

Bau eines neuen Gebäudes. TaS
neue (Gebäude wird an dem allen

nationalen Politik in der Bergan
genbeit.

Während wir die Idee striktester
Reutrai!tät allen Kriegfübrenden ge
genüber. wie sie durch unseren Prä
sidenten em.'foiilen ist. herzlich berür

Im li HTV.-.-J'v'si:rT
4

Ec&tsr Roggen u. Bourbon Whlskc
Ti

man in den, bekainuen .Aeu,U und
Readn Tistrikf in Balle aui
eine (Goldader von drei Fust Mäch

t, bei einer tiefe von li'.o Fuß
geileren iei. Tie Black Bear
Mine", die das lluck hatte, diese
reich? Ader zu bergen, wird zum

größten Theil von Farmern in Kan
las geeignet: Herr Williant Buch
lzolz, der Betriebleite?, ließ einen
stricht graictt und stieß dabei auf
die reiche GoldguarzAdet. Es
wurden sofort ntehrere Tacke mit
dein Ouarz gefüllt und zur Prüfung
zur Stadt gebracht. Nun will es
das Wück, daß die Royal 2'!ine der

Royal Mining Company" direkt an
die Black Bear Mine" grenzt, und
bedarf es wohl nur ähnlicher Ar.
beit. um auf ein ebenso reiches bZold

lager zu stoßen. Eine Anzahl Deut
fche in Omaha, sowie in anderen
Bläken in Iowa sind Aktienbesitzer

s k'.v.w'4,'t-- i

f ' .i ;t.u:n;
'i

!l Platz an der 6. Straße und N.
drucklichne diewilge Auslegung sol.., m b
dier Neutralität, die augenscheinlich ' .zt i, , , größereni I v n lA"rttl Ärt 1ttf ' ' ' ' Es wird kein tesserer hergestellt i
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Kelten der anderen begunztigt: Die Stadt Guthrie Center ist

Wir oerurtbeilen insbesondere den uvon Eouneil liisfs angesteckt wor
den und hat einen Fathers Club"mit Hilse von Lügen und bos!)aflcn

Vcrleuindungen durch England und S en..,,, rttfnifrtr &irniM .O'ftilln. M. II
seine Satelliten sowohl in unserem?
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von Gottncil Bluffs, der unverdros

'A

Hergestellt au8 Getreide, welches

in Nebraska wächst, von NebraSka A

Farmern gezogen wird; weshalb
sollte er nicht von Bewohnern Ne j
braöka'S gebraucht werden. ö

der U'.'ustfcr sein Instrument, durch

dessen klänge rr die Teele des vo;
rers bewegen kann, dafz die Tichter.
werte den rechten Mderball finden,!
2o ist daö Lud Hugo Mols'S. Er
will nichts anderes, als durch die
Musik des Hörers Seele dabei m
lenken, das; sie das Gedicht voll in
sich aufnehmen kann. Tieses Ke
dicht wird in höchner Sprackmelo
die. in vollkommenster Rythrnik von
der Tinzstimms deklamiert.

Tas Klavier aber übernimmt die
Aufgabe, die Stimmung einzuleiten,
sie hin und herzizfübren. wie die

Dichtung es erheischt, sie ous.zuleiten.
Teöhalb hat Wolf ein Recht, seine
Lieder nicht als eine Tingstimme
mit Klavierbegleitung" Zu oezeich,
nen. sondern als eine Singstimme
und Klavier".

Za konnte Wolf seine Liederbücher
mit Recht kleine Opern" nennen:
der Sänger wurde ihm zu der Per
son, die das Lied erlebte, deshalb
wollte er vom Transponieren nichts
wissen. Auf diese Weise hat er 53
Gedichte von Möricke, 51 von Göthe,
20 von Eichendorff. 44 aus dem
spanischen. 46 aus dem italienischen
Liederbuch Httzfe's gesetzt. Seine
dramatische Natur verlangte nach
der Oper. Er gab uns den Corre
aidor", der fast wieder ein spani
fches Liederbuch" ist. Den .Ma
rniel Vanegas" zu vollenden, der
hinderte ihn der Wohnsinn, der lei
der 1897 den Geist des vom Leben
hart verfolgen Meisters zu um
nachten begann.

Hugo Wolf's Einfluß auf das seit

Hug, Wolf nd da moderne
deutsche ikd.

(e?uZ der 2nz?rsest.Jeit:ma.)
Tie innige Berbindunz ton 2'.'u

il und Ticktung. die riclleicht schon

jcdcr al.Z. besonderes Kennzeichen des
Ltrebens neuzeülicher er.
sannt hat, erscwint am edesten und
leichtesten im Liede. Aber vielleicht
sollte man doch einschränkend fajen:
die Verbindung der Musik rnit ei.
nem ledicht. Und das bleibt doch

cnvas anderes, wie sich leickt ergibt,
wenn wir den Begriff Tichtung'
is elementar fassen, wie es sonst bei

rnusik geZchichüichen Abhandlungen
gethan irird, besonders bei Richard
Wagners. Tcr Künstler, dem e'n
von aller 5lunstgestaltunz erfasteZ
Erleben ols Einheit durch Wert
und Ton zum Liede geworden wäre,
ist noch nicht erstanden, trotzdem ein
Peter Cornelius beide xJähigkeiten
vereinigte und mich viele seiner (e.
dichte selbst koniponiert hat. Aber
er steht zu seinen eigenen Gedichten
in keinem anderen musikalischen Per
hältniß, als zu den Texten anderer
Dichter, d:e er dertont hat. Viel,
leicht liegt daZ in der Natur des
Liedes als Aussprache einer lyri
schen Stimmung, in der die Ent
Wickelung nicht dieselbe Rolle spielen
kann, als im Drama. Immerhin
darf man die Geburt des modernen
Liedes in jenm Liedern Robert
Cchumann's schen, in denen dieser
Texte ergriff (z. B. Gedichte Eichen
!orff's), bei denen in Wirklich.
Feit eine Eefuhlsentwickelunz liegt.
Schinnaun .dichtete" diese Ueber.

sen an seinem Seelenheil arbeitet, der Ronal Mine, und dürfte dieses
?C!pArM hrvn hrtrfiftcm inercife fiiri 3m$Yvir ?v&

orn rn
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wie tn anderen Landern gegen
Deutschland 'und seine Verbündeten

gciübrten Feldzug:
Wir ersuchen in dringendster

Weise unsere Regierung, durch das
Verbot. Kriegsmaterial an die käm
pstmdett- Rationen auszuführen, zur
schnellen Beendigung dieses Welt
konfliktes beizutragen.

Wir erwarten öestimnü, daß un
sere Regierung, welche die mächtigste

war in jener Stadt und vollbrachte
das Wunder. Wir sehen uns ge-

zwungen, Umschau zu halten nach
einem passenden Platz für das Denk,
mal, das dem Retter der Väter"
ohne Zweifel bei seinen Lebzeiten
noch errichtet werden wird.

Tie Superviforen von Harri.

Cy-O--n yA

.VV.V.r V.l .j).... ......j,- -

dieselben sein. Herr H Ei Brim
nier. der Betriebsleiter der Royal
Mine, ist hocherfreut über die Ent
deckung, da damit feine hoben Er
Wartungen vollkommen erfüllt wijr.
den. Alle bis jetzt brach gelegenen
Minen werden mit erneuter Energie
betrieben, und dürfte sich wohl in
der nächsten Zeit ein reges Leben in
Gras; Valley entwickeln.

(Council Bluffs Freie Presse.)

tt fßtx. Staaten Binnen stempel über &
' dem Halse der Flasche ift die Garantie der

kzitrung. daß der Inhalt volle Stärke. 5
volles Mai mehr wie cir Jahre alt und
unvkrsülscht ist. 9.

son und Pottaivatamie County hiel
aller neutralen Nationen reprasen

Qm ,e. gemeinschaft-tiert- .
tn der nahen Zukunft dem Bet sm nmi km anderer neutraler Länder tol

Entgegennahme von Angeboten
gen wird; weiterhin, daß sie m ent Prrilflh,n. antnAmimi.
.4,,zn iV --- " I1IR& COMPANY(UllCL'tnt.L. wno irnnrainer We ge in dnW kc ßemcmd)aft,

die im vollständigsten (Stegen- -
derlichen Distrikte. Zum Erstaunenqen

B. F. Wurn. oeutschet Opti.
ker. Augen untersucht für Bri!
len. 443 5 VrandeiZ Gebäude.

Bestellt die Omaha Tribüne.
stitj zu allen internationalen Abma.

Supervisors. war kein Angebot ein

gelaufen und konnte in der Frage
auch nichts gethan werden.

H. V. S lausen wurde in Ost,

chungen sich befindenden Emmi
schling Englands in den neutralen
Handel protestieren wird.

ferner mochten wir auf die That Omaha von der Polizei m Hast ge
gänge und Ausklänge musikalisch herige deutsche Schaffen im Liede

zeigt Hch vor allem in dem Streben
der neueren Komponisten, die neu

aufgegriffenen Texte möglichst anzu
deuten. In steigendem Maaße ist

laaze ausmr,am mun vuü no unter dem Verdacht, in die
eunchland welches in mehrfacher ommerhäuschcn der 2). M. G. A.

Beziehung großes zu der Machytel Angedrungen zu sein und sich dort
ung und Wohlergehen unseres

zu haben. Man sand
Landes beigetragen hat. unsere o.uf--

dem Manne nur ein Taschentuch
e Tant?keü vadieilt. uni eitt seine Strümpfe. Man

.
Endlich cnnnern wir umere Re., denselben vor den Richter,

gierung daran, daß treueste und auf-- . cr m schuldig erklärte, und
Freundschaft von Zeiten m tm (jQ im Goun

Deut chlaudö unserer großen .K.m'k .,...kii

dabei die Bedeutung der rmtrumen
talen Begleitung gewachsen: wie die

Oper gewinnt auch das Lied sympho-
Nischen Charakter, der oft so weit
geht, das; die Singstimme eben nur
eine Stimme in dem polyphonen
lAewebe darstellt, was natürlich am

binM, vor allem tn seinen bedeut
kamen Nachspielen.

Hier ist die Linie innerhalb der
Liederentwickelung, die zu Hugo
Volf (geb. 13. März 1830 zu Win.
dischgrätz in ' der Steiermark, gest.
am. 22. Februar 1003 zu Wien)
führt. Wolf aber ist vom Dichter
musiker Richard Wagner hierher ge.
langt. WaS Wagner vom Dichter,
musiker forderte, er selber war
ja etwaZ viel Höheres bat der
Tichter als Mann die weibliche Mu.
sikernatur befruchte, das entstand in
Huga Wolf. Er ist ein Dichter
komponist. der aber für die Dich

jung nicht schöpferisch veranlagt
dafür aber die Fähigkeit deswar.,

. .f? .1 .Y a L a tr r i

fest ihrer Gründung erwiesen war J ui(ulill nuiiiuvu
Wallace. die große

oen ni, Leuchte der Prohibitionshorde in die
Taiier ist e5 dringend zu wünschärfsten un Orchesterliede hervor Bestellt das Plätteisen heute!ser Stadt, wurde vom Mnvor Sny-de- r

zum Mitglieds des Wasserrathestritt. Fast alle Komponisten, die
auf die Entwickelung der Oper und ernannt. Mayor Snyder muß wohl

bei dieler Ernennung gedacht haben,Symphonie entscheidenden Einfluß
hatten, haben auch Lieder geschaffen.

"
' yjiZum Beweise hierfür sei auf Rr

chard Strauß, der am glücklichsten
in humoristischen oder gedankentiefen

Ablieferung wird morgen erfolgen.

Preis mit Installation N50.
övc Anzahlung. 7öc pro Monat.

S Prozent Rabatt bei Barzahlung.

iaicimeecnä, oas ermaa ens mir
einem Dichter in Iwrit unerhörter Texten ist. Mar schlLing s Glocken,

Weise befaß. Seine Lieder Wachsen Nieder. Felix Weingartner's viele
humoristischen Liede? nach Texten
Gottfried Keller s und andere der

schen, daß diese freundlichen Bezie
hungen unter keinen Umständen
durch unfreundliche Handlungen
von Seiten unserer Regierung ge
fährdct werden.

Tie Konferenz tagte in Tonnell
son vom 27. bis 31. Mai. Ber
treter der St. IohannesX?emeinde
von Council Bluffs waren die Her
ren P. A. Graber und H. Schlüter.
der Tumfried Gemeinde P. G. ZiM'
mermann und Herr H. Boehm, von
Shelvy und Underwood Pastor P.
Ott. Dieselben werden den .betref.
senden Gemeinden Bericht erstatten.
Als Vertreter des deutsch-anierikan- i.

schen Nationalbundes für Iowa war
dessen Präsident T. Turant erschie

nen. Auf seine Darlegung hin.
welche die Nothwendigkeit des Zu
sammenhaltens aller Teutsch.Ameri
kaner nachwies und besonders be

daß Wallace wohl der geeignetste
Mann für dieses Amt sein dürfte, da
er mit großer Vorliebe auf dem

Wasserwagen fährt und daß alsdann
den Bürgern von Council Bluffs
nicht das nöthige Wasser fehlt.

Herr Rick Sucksdorj von Trey.
uor. der längere Zeit im Hofpital
an einer Blinddarm Entzündung
krank darniederlag und sich einer
Operation unterziehen ntußte, ist

wieder wohlauf und vollständig her
gestellt.

Der Stadtrath hat beschlossen,
den Broadway am Westende der
Stadt mit neuem Plaster in der

wiesen. Am engsten schließt sich an
Hugo Wolf Theodor Streicher (ged. vM'Lj1874) in seinen Liedern Aus dem
VanderbFrn" an. Leider besaß je
doch der Berfasser nicht das technische

Unser Vertreter wird in- - Ihrem Heim vorsprechen und daS

,.!2Lw"Plättciscn vorführe.

Telephoniert unserer VerkaufsAbtheilung.

Loutk 247Douglas 605

aus einer Situation, sind eigeirtlich
dramatisch. Er vermeidet die Ich.
Lyrik, wählt vielmehr Gedichte, in
denen wir den Menschen gewisser
Alleen sehen, der sie erlebt. Walf'S
Tongedicht läßt die ganze Situation
wieder erstehen, aus der das Lied

kittvorgewachseu ist. Er vermittelt
d?m Hörer ztnes Erlebnis, das sich

beim Tichter in die wenigen Zeilen
kristallisierte. . Und während das
Gedicht nur bei jenem feine volle

Wirkung thun kann, dessen Seele
schon in einer verwandten Stim
nmng schwingt, während die weni
zen Zeilen viel zu schnell an unseren
Ohren vorbei klingen. !s daß sie eine
so starke Stimumg beim nnvord?
rettetest Hör erzeugen tonnten, hat

Mitte des Fahrwegs zu versehen.

iOTIL0m
Rüstzeug, das Hugo Wolf fo unbe
schrankt zur Verfügung stand, um
seine Absichten immex vollkommen
auszuführen. ,

Richt berührt born Liede Hugo
Wolf's wird jedoch jene mehr rein
musikalische Art di's Liederentste.
hens. bei der ein im Musiker selbst,
ständig gewachsenes Singen durch
die Begegnung mit einem dieser
Tünuvlinz entsprechenden Gedichte
seine Auslösung und bk M'cktelform

aea Inas Company
1509 Howard Strasse

Es wird wahrscheinlich Ziegelpslastc.
rung zur Anwendung kommen.

Gegen die Pflasterung der Ave.
nuen A "und B" erhob sich große
Opposition, und wurde der Bor
schlag vorläufig zurückgelegt.

Räch dem Beschluß deä Stadt,
raths wird die letztere Frage einem

findet. Beide Arten sind gewiß eng
mit einander verwandt, doch scheint
uns die Kunst Huga Wolf's und die
von ihm angebahnte Richtung die

zweckentsprechendere sei.

V V 1 ,
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